
Ferien(s)pass der Zofinger Schulkinder 

 

Das «Experiment» Ferienpass ist am Montag, 7.7.2025, gut über die Bühne gegangen. Acht 

Jugendliche haben mitgemacht und eine Zweiervertretung der Freizeitanlage «Spittelhof» 

beobachtete das Geschehen interessiert. Ausserdem war ein Redaktor der «Zofinger Nachrichten» 

dabei und hat in der Ausgabe vom Freitag, 11. Juli, darüber berichtet. 

Daniel Gubler hat vorgeschlagen, nächstes Jahr wieder am Ferienpass mitzumachen (das letzte Mal 

war vermutlich vor über 50 Jahren, als die ebenfalls 1965 gegründete Freizeitanlage noch im «Güetli» 

war). Daher übernahm David den Lead und hat alles tip-top durchgezogen mit einer vorbereitenden 

Sitzung im Juni und Einrichten am 5. und 6. Juli. Ein spezieller Dank an Beat und Daniel, die ihre 

Flugwochen in Zweisimmen, resp. Hahnenmoos für diesen Anlass unterbrochen haben! 

Drei Stunden Theorie und Praxis 

Die Buben sind pünktlich erschienen und haben freudig mitgemacht, es gab keine Querschläger oder 

Störenfriede. Auch der Respekt vor den ausgestellten Flugzeugen und das sorgfältige Bauen waren 

bemerkenswert. 

Wir hatten drei Posten vorbereitet, die die Buben an diesem regnerischen Morgen antrafen:  

1. Bau eines Wurfgleiters (Bauplan interpretieren, präzises Arbeiten, Materialkunde)   

2. Modellflug-Simulator bedienen, Flugzeug-Ausstellung besuchen (woraus besteht ein 

Flugzeug, unterschiedliche Typen, Steuerelemente, Besonderheiten)  

3. Flugdemonstrationen mit Indoor-Modellen (Heli und Flächen, wobei nur ein Heliflug 

draussen stattfinden konnte (es regnete fast permanent). 

Die Wurfgleiter konnten wir beim AeCS in Luzern gratis abholen. Besten Dank für diese grosszügige 

Unterstützung! Zigi war auch den ganzen Morgen da und gab zusammen mit Beat kompetente 

Instruktionen beim Bau der Wurfgleiter. Erfreulich war, dass jeder sein Modell innerhalb der 

vorgegebenen Zeit fertigstellen konnte – und dass jedes flog! Dieses Erfolgserlebnis musste gleich in 

die Praxis umgesetzt werden, zum Teil, bevor der Leim trocken war. Die grosse Dreifachturnhalle bot 

ein perfektes Fluggelände! 

Ich danke den neun Clubmitgliedern und Zigi ganz herzlich für ihren tollen Einsatz. Dass es allen 

Knaben so gut gefallen hat, ist zweifellos Euer Verdienst, indem Ihr die Themen so interessant als 

möglich präsentiert habt. Die Zeit ging auf jeden Fall schnell rum, das fanden auch die Teilnehmer. Ah 

ja, Simon (das im letzten Jahr entdeckte Indoor-Talent) legte sich auch voll ins Zeug, vor allem als 

Simulator-Experte. Ihm gebührt auch ein Dank!  

 


